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Eröffnung der Interims-Außengruppe der Kindertagesstätte „Im Brühl“ 
in der Homburgschule, Blumenstraße 14    
Liebe Eltern,   
aufgrund der deutlich gestiegenen Entwicklungen der Kinder- und Anmeldezahlen im U3-Bereich in Neuhausen ob Eck wer-
den zusätzlich Gruppen für die Betreuung erforderlich. Die Pläne wurden dem Gemeinderat am 23. Februar 2021 in der öffent-
lichen Sitzung vorgestellt, beraten und einstimmig beschlossen. Die Verwaltung wurde beauftragt die notwendigen Umset-
zungen zu unternehmen. Für die Aufstockung der Kindertagesstätte „Im Brühl“ mit zwei Gruppen wurde bereits ein Bauantrag 
eingereicht. Die Entscheidung seitens der Baurechtsbehörde steht hierzu noch aus. Die Fertigstellung des Erweiterungsbaus 
ist voraussichtlich erst im Frühjahr/Frühsommer 2022 zu rechnen. Jedoch werden bereits jetzt Plätze gebraucht, daher ist eine 
Übergangslösung notwendig. 

In den vergangenen Wochen und Monaten wurde im ehemaligen Physiksaal der Homburgschule ein Raum zur Verfügung 
gestellt, der durch den fachmännischen und äußerst engagierten Einsatz unserer Bauhofmitarbeiter, der Hausmeister und ört-
licher Handwerker im November zur einer Außengruppe der Kindertagesstätte „Im Brühl“ errichtet werden konnte. 
Hierfür möchten wir für die geleistete Arbeit einen großen Dank aussprechen. 

Nachdem Gesundheitsamt und Un-
fallkasse Baden-Württemberg zum 
Betrieb der Außengruppe grünes 
Licht gegeben haben, wurde vom 
KVJS - Kommunalverband für Ju-
gend und Soziales Baden-Württem-
berg – die notwendige Betriebser-
laubnis zum 01. Dezember erteilt. 
Die Außengruppe nimmt am Mon-
tag, den 06.12.2021 mit zunächst 
fünf Kindern unter drei Jahren ihren 
Betrieb auf. 

  
Jennifer Renner, Heike Eisele und 
Andrea Benz (in Teilzeit) dürfen ab 
Montag die Kinder in der Außen-
gruppe begrüßen und freuen sich 
auf den Austausch mit den Eltern. 
Einen guten Start und eine gute Zeit 
wünschen wir in unserer Krippe. 

  
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Freitag, 17. Dezember 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 18.12.2021 
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/94680 
Sonntag, 19.12.2021 
Wurmlinger-Apotheke, Untere Hauptstraße 10, 78573 Wurmlingen 
Tel.: 07461/6453
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 18.12.2021 bis Sonntag 19.12.2021 
Dr. Witting, Lohmehlenring 92, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/73190 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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COVID-19 (Coronavirus)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Entwicklung der Erkrankungszahlen im Landkreis Tuttlingen und die damit einhergehenden schwere-
ren Verläufe, die in der Klinik betreut werden müssen, sind bekannt und erschreckend. Keiner ist vor einem 
schweren Verlauf geschützt. So richtig diese Feststellung ist, so zutreff end ist auch, dass einige Menschen 
besonders gefährdet sind. Dies verdeutlichen folgende Zahlen: Aktuell sind etwa 5% der positiv Getesteten 
älter als 70. Zwischen 60 und 70 sind es ca. 9%. In der Klinik liegt der Anteil der über 60-jährigen Patien-
tinnen und Pa-tienten regelmäßig bei rd. 80%. Aus diesen Zahlen spricht eine klare Botschaft: Natürlich 
müssen die Infektionszahlen insgesamt konsequent gesenkt werden, aber ein besonderer Auftrag besteht 
für uns alle im Schutz der älteren Menschen!

Auff rischungsimpfung sehr wichtig!
Wir wissen, dass die zweifache Impfung auch bei alten Menschen mit begleitenden Erkrankungen, die 
das Immunsystem schwächen, zu Beginn einen guten Schutz bietet. Dieser Schutz lässt aber schneller als 
erhoff t nach. Spätestens ein halbes Jahr nach der Impfung ist dieser nicht mehr verlässlich. Eine Booster – 
Impfung, also eine Dritte Immunisierung, zeigt nach allem, was wir wissen, eine sehr gute Wirkung und 
führt zu einem guten Schutz vor Infektion oder zumindest einem schweren Verlauf. Es gibt bisher keine 
Hinweise, dass diese dritte Impfung schlechter verträglich sei, als die vorhergehenden. Zusammengefasst: 
Vor allem ältere Menschen dürfen sich sechs Monate nach einer Impfung (oder durchgemachten) Infektion 
nicht mehr auf einen Schutz verlassen und müssen sich insoweit wie Ungeimpfte schützen. Sie sollten 
sich so schnell wie möglich eine dritte Impfung geben lassen.

Schutz durch Tragen einer FFP 2 – Maske ist erheblich!
Das Tragen einer FFP 2 – Maske bietet besonderen Schutz! Auch geimpfte ältere Menschen sollten sich 
zum Eigen- aber auch Fremdschutz – solange so hohe Erkrankungszahlen vorliegen – an zusätzliche Maß-
nahmen halten. Denn die Impfung schützt eben nicht zu 100% vor Erkrankung und eine geimpfte Person 
kann ohne Krankheitssymptome als Überträger des Virus andere gefährden. Was sind solche Maßnahmen:
  FFP 2 – Masken bieten einen hervorragenden Schutz, wenn sie korrekt benutzt wer-den. Es gibt mitt-

lerweile solche Masken, die einen guten Tragekomfort aufweisen, bzw. Hilfsmittel, die einen solchen 
herstellen, da die Befestigung mit Gummibändern hinter der Ohrmuschel nicht immer gut verträg-
lich ist. Aktuelle Studien belegen die große Schutzwirkung von FFP 2 – Masken – auch für Geimpfte! 
Abstand und lüften der Räume ist sinnvoll, aber in der Wirksamkeit nicht mit dem Tragen der Maske 
vergleichbar. Natürlich ist gerade bei älteren Menschen darauf zu achten, dass sie auch mit Maske gut 
atmen können. Anstrengungen sind beim Tragen der Maske zu vermeiden.

  Reduzieren Sie Kontakte, vor allem im Rahmen größerer Ansammlung von Menschen in geschlossenen 
Räumen. Lassen Sie z.B., falls möglich, für sich einkaufen. Vermeiden Sie volle öff entliche Verkehrsmit-
tel.

  Eigentlich müsste man in dieser Situation auch dazu raten, Kontakte im privaten Umfeld zu vermei-
den, insbesondere zu jungen Menschen, die – wie die Inzidenzzahlen zeigen – derzeit besonders von 
Erkrankungen betroff en sind und damit auch als Virusträger Anteil an der Verbreitung des Virus haben. 
Es ist verständlich, dass gerade ältere Menschen sich in der Erwartung impfen lassen, dass die Impfung 
ihnen genau diese sozialen Kontakte ermöglicht. Hier können die anderen Schutzmaßnahmen (z.B. das 
Tragen einer FFP 2 – Maske) helfen, das Restrisiko einer Infektionsübertragung zu minimieren.

  Auch da gilt, größere Kontaktgruppen zu vermeiden. Die Kontaktpersonen sollten zu-dem gesund, 
ohne Erkrankungssymptome sein und keine erhöhte Körpertemperatur aufweisen. Ein wirksamer 
Impfschutz bei Kontaktpersonen bietet ebenso zusätzliche Sicherheit wie ein aktueller negativer 
Schnelltest.

Alle Menschen, die Ältere betreuen und diesen helfen können, sollten diese Ratschläge beherzigen: 
Nutzen sie die genannten Maßnahmen so gut es im Einzelfall geht. Organisieren Sie das Einkaufen, steuern 
Sie die Besuche, helfen Sie den Älteren bei der Nutzung von FFP 2 – Masken, üben sie das Aufsetzen und 
Abnehmen mit ihnen und besorgen sie ggf. Tragehilfen für die Masken.
Wenn die Infektionsausbreitung deutlich gesenkt ist, dann kann sicherlich von diesen zusätzlichen Maß-
nahmen Abstand genommen werden. Dies gilt ganz besonders dann, wenn eine hohe Impfquote erreicht 
ist und damit keine langen Infektionsketten mehr entstehen können. Es scheint so, als ob dieses Ziel in er-
reichbare Nähe gerückt ist; das unterscheidet die jetzige Situation von vorhergehenden Wellen, bei denen 
es noch keinen Impfstoff  gab und nur wenige FFP 2 – Masken verfügbar waren. Gerade diese Perspektive 
sollte uns alle veranlassen, uns selber und vor allem die besonders Gefährdeten eine Zeitlang noch intensiv 
zu schützen.

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Marina Jung
Bürgermeisterin

Stefan Bär  Dr. Sebastian Freytag
Landrat  Klinikum Tuttlingen  
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Edith und Josef Hagen feierten Goldene Hochzeit 
Am 10. Dezember 1971 gaben sich Edith Wolfarth und Josef Hagen 
auf dem Standesamt in Worndorf das Ja-Wort für ihre zweite Ehe. 
Beide hatten die Ehepartner der ersten Ehe durch deren frühen Tod 
verloren. Sie blicken nun in ihrem hohem Alter auf die 50 gemeinsa-
men Ehejahre zurück. Josef Hagen, mit 93 Jahren der älteste Einwoh-
ner des Ortsteils, ist mit zwei Geschwistern in Worndorf aufgewach-
sen. Er erzählt von zahlreichen Entbehrungen in seiner Jugendzeit 
während des Krieges. Mit 17 Jahren erhielt er die Einberufung zum 
Wehrdienst und erlebte das Ende des Krieges im Einsatz in Sloweni-
en. Seine berufliche Tätigkeit war abwechslungsreich. Zunächst als 
LKW-Fahrer, danach als Inhaber und Gastwirt vom Café-Hagen in 
Worndorf und schließlich eröffnete er seinen Reifenhandel, den er 
bis zum Rentenalter betrieb und dann an seinen Sohn übergab. Sei-
ne Ehefrau Edith ist in Rulfingen geboren und aufgewachsen. Nach 
der Schulzeit war sie als Fabrikarbeiterin tätig und wechselte spä-
ter in den Servicebereich verschiedener Gastronomiebetriebe. Hier 
kreuzten sich die Lebenswege des Ehepaares, die sie nun seit 50 Jah-
ren zusammen gehen. Dem Jubelpaar gratulieren fünf Kinder, neun 
Enkelkinder und sieben Urenkel. Zwei Söhne und zwei Töchter ent-
stammen aus den ersten Ehen, ein Sohn aus der gemeinsamen Ehe. 
Neben seiner beruflichen Tätigkeit hatte Josef Hagen auch Zeit für 
das Vereinsleben. Nach der Neugründung des Schützenvereins im 
Jahr 1959 war er bis 1963 dessen Vorsitzender. Er war leidenschaft-
licher Fischer und den Jahresurlaub verbrachte er immer gerne auf 
Campingplätzen. Edith Hagen oblag die Fürsorge um die Familie 
und in jüngster Zeit vermehrt in der Fürsorge um ihren betagten 

Ehemann, der inzwischen auf Hilfe angewiesen ist. Die Glückwün-
sche der Gemeindeverwaltung überbrachte Bürgermeisterin Marina 
Jung mit Blumen und Urkunde, sowie die Urkunde des Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann und dem Wunsch auf weitere gemein-
same Lebensjahre. 

Edith und Josef Hagen feierten in Worndorf das Fest ihrer Goldenen Hochzeit. 
Foto/Bericht Herbert Dreher

 
 

Rätsel 

Das Lösungswort des vergangenen Rätsels lautet: Feuer. 
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Die Vorschüler aus Schwandorf und Worndorf zu Besuch bei „Max & Moritz“ 
Am Donnerstag, den 09.12. machten sich die Vorschüler aus Schwandorf und Worndorf auf den Weg in die Stadthalle nach Tuttlingen. Dort 
erwartete sie das Theaterspiel von „Max & Moritz“. Alle Vorschüler waren sehr aufgeregt und nahmen gespannt ihre reservierten Plätze ein. 
Dann ging es auch schon los und die Schauspieler beeindruckten mit ihren Kostümen und auch ihrem Gesang die Zuschauer. 
Mit einer lockeren und witzigen Art wurden alle sieben Streiche nachgespielt und es gab eine Menge zu lachen. Zwischen durch waren auch 
coole Raps dabei und die Kinder waren die ganze Zeit sehr aufmerksam dabei. Es war ein toller und sehr besonderer Ausflug für alle. 
  

  
 
 

Mitteilungsblatt „donnerstags“ macht Winterpause 
Bitte beachten Sie, dass in der Kalenderwoche 51 (23.12.2021) 

das letzte „donnerstags“ vor der Winterpause erscheint. 
In den Kalenderwochen 52 und 1 gibt es kein „donnerstags“! 

Das nächste Amtsblatt nach der Winterpause 
erscheint dann wieder in der Kalenderwoche 2 (13.01.2022). 

Redaktionsschluss wie gewohnt am Montag, 10.01.2022 um 12.00 Uhr. 

Mit der Bitte zum Beachtung! 
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Amtliche
Mitteilungen§

Verlängerung der Bauar-
beiten im Bereich Gehren-/
Süd-/Eckstraße sowie der 
Meßkircher Straße  
Die Baumaßnahmen im Bereich der Geh-
ren-/Süd-/Eckstraße werden noch bis zum 
23. Dezember 2021 andauern.

Wir bitten um Ihr Verständnis.  
 
 

 

 
 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 

Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich 
bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

 

Amtliche Mitteilungen Neuhausen ob Eck

Kindergarten
Der Nikolaus ist hier..... 
Am Montag, den 06.12.2021 besuchte der Nikolaus unter Hygiene- und Abstandsregelungen 
und Maske den ev. Kindergarten Morgensonne.   
Die Kinder erfreuten den Nikolaus mit Lieder, Gedichte, Fingerspiel und Tanz. Aus dem golde-
nen Buch hat er zu jedem Kind was vorgelesen. Die Kinder erhielten von einer Erzieherin aus 
der Hand des Nikolaus ein gefülltes Säckchen.  

 
 

Rathaus geschlossen 
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus ab 
Donnerstag, den 24.12.2021 bis Frei-
tag, den 07.01.2022 geschlossen ist. 
Bei dringenden Angelegenheiten sind 
wir vor und nach den Feiertagen tele-
fonisch von 09:00 - 11:00 Uhr unter der 
Telefonnummer: 07467/9460-0 erreich-
bar.

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird 
aufgrund der neuen Corona-Rege-
lungen bis auf weiteres ausgesetzt, 
Sie können jedoch gerne auch je-
derzeit bei der Bürgermeisterin Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. 
Rufen Sie hierzu an - 
Tel.: 07467 9460-15.

Erschließungsarbeiten des Baugebietes in Neuhausen ob Eck
Aufgrund des frühen Wintereinbruchs konnten nicht alle Bauarbeiten im Rahmen der  Er-
schließung eines weiteren Bauabschnittes des Baugebietes „Im Morgen II“ fertig erstellt 
werden. Aus diesem Grund wird im Bereich der Baustellenein- und -Ausfahrt  (in Verlänge-
rung der Homburgstraße) die bisherige Verkehrsführung bis Ende April 2022 beibehalten. 

Das Bürgermeisteramt

  Unsere Jubilare

 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 4. Advents
Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist 
nahe! (Phil 4, 4-5) 

Sonntag, 19.12.2021 – 4. Advent 
Hinweis zu den Gottesdiensten 
Liebe Mitglieder in unserer Kirchengemeinde, 
aufgrund der gegenwärtig hohen Inzidenz-

zahl in unserem Landkreis können nun bis 
auf Weiteres keine Präsenzgottesdienste in 
der Kirche mehr gefeiert werden. Da sich 
die Inzidenzzahlen rasch verändern, versu-
chen wir, Sie in den kirchlichen Mitteilungen 
möglichst aktuell zu informieren. 

Gerade in diesen Zeiten brauchen wir das 
Wort Gottes als Zuflucht, um daraus Kraft, 
Mut und Standhaftigkeit zu schöpfen. 
Auch wenn keine Präsenzgottesdienste 
mehr gefeiert werden können, darf das Wort 
Gottes nicht verstummen. 

Solange die Präsenzgottesdienste ruhen 
werden wir schriftliche Andachten verteilen 
per E-Mail und per Brief. Wenn Sie die An-
dachten beziehen möchten, können Sie sich 
gerne melden im Sekretariat (07467/385) 
und im Pfarramt (07467/789) oder unter Ste-
fanie.Zerfass@elkw.de.  

Pfarramt: 
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 

Am Freitag, den 17.12.2021 
gratulieren wir recht herzlich 
Herrn Werner Lang 
zu Seinem 80. Geburtstag
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Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptin-
gen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhau-
sen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
   
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau  
Bitte um Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandsregeln in allen Gottesdiensten 
Die Situation in unserem Landkreis ist be-
sorgniserregend. Veranstaltungen werden 
wieder abgesagt. Neue verschärfte Regelun-
gen sind in Kraft getreten. Gottesdienstliche 
Feiern können jedoch weiterhin durchge-
führt werden. Dafür sind wir dankbar! Damit 
dies auch weiterhin geschehen kann, bitten 
wir dringend um Einhaltung der Hygiene- 
und Abstandsregeln! D.h.
•	 Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-

Schutz, am besten eine FFP2-Maske!
•	 Bitte desinfizieren Sie sich beim Betre-

ten der Kirche die Hände!
•	 Bitte beachten Sie unbedingt die Ab-

standsregeln! 1,5 Meter zum Sitznach-
barn müssen eingehalten werden. Es 
können nur gemeinsame Haushalte 
in den sogenannten Familienbänken 
zusammensitzen. Diese Regelung be-
trifft auch Requien und Trauerfeiern 
in der Kirche. 

•	 Bitte beachten Sie: wenn die maxima-
le Teilnehmerzahl bzw. die maximale 
Belegungszahl in einer gottesdienst-
lichen Feier erreicht ist, können keine 
weiteren Personen aufgrund der Ab-
standsregeln am Gottesdienst teilneh-
men.

 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
hoffen, durch diese gewissenhafte Befol-
gung dieser Regeln die gottesdienstlichen 
Feiern aufrecht erhalten zu können. 
Die Kirchengemeinden der SE Donau-Heu-
berg 

Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten: 
Freitag, 17.12.2021 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magda-
lena
keine Messe 

Sonntag, 19.12.2021  
4. Adventssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Sie ging in das Haus des Zacharias und be-
grüßte Elisabeth. Und es geschah, als Elisa-
beth den Gruß Marias hörte, hüpfte das Kind 
in ihrem Leib. Da wurde Elisabeth vom Heili-
gen Geist erfüllt und rief mit lauter Stimme: 
Gesegnet bist du unter den Frauen und ge-
segnet ist die Frucht deines Leibes. << 
  
Dienstag, 21.12.2021 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magda-
lena 
keine Messe 
Mittwoch, 22.12.2021 
17.00 Uhr Beginn Tag der ewigen Anbetung 
mit Aussetzung in St. Maria Magdalena 
anschl. Anbetungsstunden 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Abschluss 
der ewigen Anbetung in St. Maria Magda-
lena 
Donnerstag, 23.12.2021 
17.00 Uhr Beginn Tag der ewigen Anbetung 
mit Aussetzung in St. Nikolaus 
anschl. Anbetungsstunden 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Abschluss 
der ewigen Anbetung in St. Nikolaus 
Freitag, 24.12.2021 – Adveniat-Kollekte 
Heiligabend 
18.00 Uhr Christmette in St. Michael (nur 
mit Anmeldung) 
22.00 Uhr Christmette in St. Nikolaus (nur 
mit Anmeldung) 
Sonntag, 25.12.2021 – Adveniat-Kollekte 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn 
10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kinderseg-
nung in St. Michael (nur mit Anmeldung) 
10.30 Uhr Feierliches Hochamt in St. Maria 
Magdalena (nur mit Anmeldung) 
musikalisch mitgestaltet durch eine Schola 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
Montag, 26.12.2021 
Fest der Heiligen Familie 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
segnung in St. Maria Magdalena (nur mit 
Anmeldung) 
10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kinderseg-
nung in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der 
SE Donau-Heuberg: 
Samstag, 18.12.2021:  
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 19.12.2021:  
10.00 Uhr Irndorf: Messe - Tag der ewigen 
Anbetung, im Anschluss Anbetung 

Montag, 20.12.2021:   
18.00 Uhr Kolbingen – Tag der ewigen 
Anbetung 
Dienstag, 21.12.2021: 
18.30 Uhr Fridingen 
Donnerstag, 23.12.2021:  
18.30 Uhr Renquishausen – Tag der ewigen 
Anbetung 
Freitag, 24.12.2021: 
11.00 Uhr Renquishausen – Abschluss Tag 
der ewigen Anbetung 
18.00 Uhr Kolbingen  
22.00 Uhr Fridingen 
Samstag, 25.12.2021: 
 09.00 Uhr Fridingen 
09.00 Uhr Renquishausen mit Kinderseg-
nung 
10.30 Uhr Irndorf 
17.30 Uhr Kolbingen – Vesper für die ge-
samte SE 
Sonntag, 26.12.2021:  
09.00 Uhr Irndorf mit Kindersegnung 
10.30 Uhr Kolbingen mit Kindersegnung 
10.30 Uhr Renquishausen – Patrozinium 
15.00 Uhr Fridingen Kindersegnung 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 14.12.2021 bis Sams-
tag, 18.12.2021 und von Dienstag, 
21.12.2021 bis Donnerstag, 23.12.2021: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354 

Gottesdienst- Live-Übertragung der Got-
tesdienste in St. Maritinus aus Fridingen: 
18.12.2021 um 18.30 Uhr 
24.12.2021 um 16.00 Uhr 
24.12.2021 um 22.00 Uhr 
25.12.2021 um 09.00 Uhr 
Wegen der stark steigenden Infektions-
zahlen wollen wir wieder die Möglichkeit 
anbieten Gottesdienste von Zuhause aus 
mitzufeiern, deshalb werden wieder Gottes-
dienste auf YouTube gestreamt. Diese Got-
tesdienste werden wieder live übertragen, 
aufgezeichnet und können mit den schon 
bekannten Links auf YouTube angesehen 
werden. 
Kurzer Link https://t1p.de/owek 
Normaler Link https://www.youtube. com/
channel/UCW8OiVo1bxX3vUjBAgf1Umw 

Fürbitt-Boxen in der Kirche 
Liebe Gemeinde, in unseren Kirchen stehen 
ab Dezember Fürbitt-Boxen bereit.
Da unsere Welt sich in unserer Wahrneh-
mung gerade spürbar verändert, wachsen 
auch Sorgen und Ängste. Neben all den 
persönlichen Herausforderungen, die das 
Leben uns hin und wieder stellt, gibt es auch 
die gesellschaftlichen Fragen und Nöte.
Mit unseren Fürbitt-Boxen möchten wir Ih-
nen Gelegenheit bieten, Ihre Anliegen in die 
Kirche vor Gott zu bringen. Zettel und Stifte 
liegen jeweils dabei. 
In den Gottesdiensten werden unsere bei-
den Pfarrer immer wieder einzelne Bitten 
herausnehmen und in die Liturgie integrie-
ren. Alle Bitten werden in das Beten der Ge-
meinde eingeschlossen. Vielleicht finden wir 
so im gemeinsamen Gebet zu neuer Stärke, 
zu Mut und Lebensfreude, alle Herausforde-
rungen hoffnungsvoll anzunehmen.  
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In den Kirchen der Seelsorgeeinheit be-
finden sich Reisekoffer mit kleinen Schät-
zen für Kinder. Vielleicht führt ein Spazier-
gang an der Kirche vorbei. Wir freuen uns, 
wenn die Schätze entdeckt werden. Eure 
Jutta Krause  
  

In beiden Kirchengemeinden sind Sie ein-
geladen, bis zur Abschlussandacht um 
18.30 Uhr vor dem Allerheiligsten in diesen 
vorweihnachtlichen Tagen zur Ruhe zu kom-
men und Christus in Gestalt der Eucharistie 
anzubeten. 
Herzliche Einladung. 

Erstkommunion 2022 
Den Info-Brief zur Erstkommunion-Vorbe-
reitung sowie die Anmeldung wurden zu-
sammen mit der Einwilligungserklärung 
zur Datenverarbeitung bereits allen ka-
tholischen Schüler der 3. Klasse ausgeteilt. 
Wer keine Unterlagen erhalten hat, möge 
sich bitte im Kath. Pfarrbüro, Ettenbergstr. 4, 
Tel. 07463/354, oder Mail: StMariaMagdale-
na.Muehlheim@drs.de melden. 

Übersicht über die (geplanten) Gottes-
dienste und Feierlichkeiten an den Weih-
nachtstagen in der SE Donau-Heuberg 
Liebe Schwestern und Brüder, auch dieses 
Jahr muss leider wieder gut im Voraus ge-
plant werden. Um dies tun zu können, ist 
eine Anmeldung zu den Feierlichkeiten 
an Weihnachten zwingend notwendig.
Die Anmeldung ist notwendig, damit 
niemand bei Gottesdiensten abgewiesen 
werden muss/ damit ggf. auf andere Got-
tesdienste verwiesen werden kann, wenn 
die maximale Gottesdienstbesucherzahl 
erreicht ist/ damit auch Sie Planungssicher-
heit haben. 
Hier die Gottesdienste in Übersicht: 
Freitag, 24.12.2021 Heilig Abend: 
16.00 Uhr Fridingen - Krippenspiel (mit 
Live-Übertragung) 
17.00 Uhr Irndorf – Krippenspiel 
Freitag, 24.12.2021 Christmette: 
18.00 Uhr in Neuhausen und Kolbingen 
22.00 Uhr in Fridingen (mit Live-Übertra-
gung) und Stetten 
Samstag, 25.12.21 Weihnachten: 
09.00 Uhr in Fridingen (mit Live-Übertra-
gung) und Renquishausen (mit Kinderseg-
nung) 
10.30 Uhr in Mühlheim und Irndorf 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in Neuhausen 
(mit Kindersegnung) 
17.30 Uhr Vespergottesdienst für die 
gesamte SE in Kolbingen – musikalisch 
mitgestaltet von Familie Renner 
Sonntag, 26.12.2021 Fest der Heiligen 
Familie/ Stephanustag: 
09.00 Uhr in Mühlheim (mit Kindersegnung) 
und Irndorf (mit Kindersegnung) 
10.30 Uhr in Kolbingen (mit Kinderseg-
nung) und Renquishausen (Patrozinium) 
10.30 Uhr Wortgottesdienst in Stetten (mit 
Kindersegnung) 
15.00 Uhr Kindersegnung in Fridingen 
Freitag, 31.12.2021 Jahresschlussan-
dachten: 
Keine Anmeldung erforderlich: 
17.00 Uhr in Mühlheim (auch für Neuhau-
sen und Stetten) 
18.00 Uhr in Fridingen und in Irndorf 
18.00 Uhr in Kolbingen (auch für Renquis-
hausen) 
Samstag, 01.01.2022 Neujahr - Hochfest 
der Gottesmutter Maria: 
Keine Anmeldung erforderlich: 
18.30 Uhr in Mühlheim und Kolbingen 

Sonntag, 02.01.2022 - 2. Sonntag nach 
Weihnachten:  
Keine Anmeldung erforderlich: 
8.30 Uhr in Fridingen und Renquishausen 
10.00 Uhr in Stetten und Neuhausen 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in Irndorf 
Anmeldung: per Telefon oder per E-Mail im 
jeweiligen Pfarramt 
Pfarramt Mühlheim (07463/ 354 oder 
stmariamagdalena.muehlheim@drs.de ) für 
Mühlheim, Neuhausen und Stetten 
Pfarramt Fridingen (07463/ 430 oder stmar-
tinus.fridingen@drs.de ) für Fridingen und 
Irndorf 
Pfarramt Kolbingen (07463/ 1581 oder 
ErloeserJesusChristus.Kolbingen@drs.de) 
für Kolbingen 
Frau Ulrike Rack (07429/ 2542) für Renquis-
hausen
zu den üblichen Präsenszeiten bis spä-
testens Dienstag, 21.12.2021, 16.00 Uhr  
Bitte beachten Sie, dass keine Anmeldun-
gen an anderen Stellen oder über Dritte 
erfolgen können, da diese Personen Ihnen 
keine Auskunft über noch freie Plätze oder 
ggf. keine freien Plätze sowie über Alterna-
tiven an anderen Orten geben können. Dies 
können nur die Pfarrämter! 
Wenn Sie ohne Anmeldung auf gut Glück zu 
einem Gottesdienst kommen, bekommen 
Sie einen Platz, wenn es noch freie Plätze 
gibt. Gibt es keine freien Plätze mehr, kön-
nen Sie leider nicht am Gottesdienst teilneh-
men. 

Hier nochmals eine Übersicht, geordnet 
nach Ortschaften, zu den Gottesdiensten 
mit Anmeldung:  
Gottesdienste in Mühlheim: 
25.12.2021 um 10.30 Uhr 
26.12.2021 um 09.00 Uhr 
Anmeldung: Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/ 354 oder Mail: stmariamagdalena.
muehlheim@drs.de 
Gottesdienste in Neuhausen: 
24.12.2021 um 18.00 Uhr 
25.12.2021 um 10.00 Uhr (Wogo) 
Anmeldung: Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/ 354 oder Mail: stmariamagdalena.
muehlheim@drs.de 
Gottesdienste in Stetten: 
24.12.2021 um 22.00 Uhr 
26.12.2021 um 10.30 Uhr (Wogo) 
Anmeldung: Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/ 354 oder Mail: stmariamagdalena.
muehlheim@drs.de 
Gottesdienste in Fridingen: 
24.12.2021 um 16.00 Uhr 
24.12.2021 um 22.00 Uhr 
25.12.2021 um 09.00 Uhr 
26.12.2021 um 15.00 Uhr Kindersegnung 
Anmeldung: Pfarramt Fridingen Tel. 07463/ 
430 (telefonische Anmeldung bis Donners-
tag, 16.12.2021 um 11.00 Uhr) oder Mail: 
stmartinus.fridingen@drs.de (bis Dienstag, 
21.12.2021 um 16.00 Uhr) 
Gottesdienste in Irndorf: 
24.12.2021 um 16.00 Uhr 
Anmeldung für das Krippenspiel: Bei Marti-
na Brunner, Tel. 07466/ 1578 
25.12.2021 um 10.30 Uhr 
26.12.2021 um 09.00 Uhr 
Anmeldung für die Weihnachtsgottes-
dienste: Pfarramt Fridingen Tel. 07463/ 430 

Die Katholische Kirchengemeinde St. 
Maria Magdalena-Mühlheim an der 
Donau,   
mit der Filialgemeinde St. Micha-
el-Neuhausen ob Eck  
und die Kirchengemeinde St. Niko-
laus-Stetten an der Donau 
  
trauert um ihren ehemaligen Pfarrer 
  

Anton Merkt 
  

* 23.03.1940 - † 01.12.2021 
  
Pfarrer i.R. Anton Merkt feierte am 
11.09.1988 seine Investitur in der Kir-
che St. Maria Magdalena in Mühlheim. 
Er war Stadtpfarrer von Mühlheim mit 
der Teilgemeinde Neuhausen und von 
Stetten. Als 2004 die Seelsorgeeinheit 
Donau-Heuberg gebildet wurde, wurde 
er Leitender Pfarrer. In seine Amtszeit 
fielen neben der seelsorgerischen Tätig-
keit als Pfarrer zahlreiche Renovierungen 
und Sanierungen, durch die sich Pfarrer 
Merkt besonders auszeichnete. Unter 
seiner Leitung fand im Jahr 2001 eine 
umfassende Neugestaltung des Altarrau-
mes und des Kirchenschiffs in der Kirche 
St. Maria Magdalena statt. Auf dem Wel-
schenberg wurde der Turm der Kirchen-
ruine Maria Hilf wieder bis zur alten Höhe 
aufgebaut. Weitere Sanierungen in den 
beiden kirchlichen Kindergärten in Mühl-
heim und an Kapellen wurden unter ihm 
durchgeführt. 
Sein besonderes Interesse galt den Bil-
denden Künste, der Historie und der Kir-
chenmusik. Pfarrer Merkt wurde am 31. 
Juli 2010 im feierlichen Rahmen verab-
schiedet. Seinen Ruhestand verbrachte 
er in seiner Heimatstadt Spaichingen, wo 
er bis zuletzt als Seelsorger wirkte. 
Die Kirchengemeinden Mühlheim mit 
Neuhausen und Stetten sowie die Kir-
chengemeinden der Seelsorgeeinheit 
Donau-Heuberg danken Pfarrer Merkt für 
seinen großen Einsatz an den Menschen 
und die Belange in unseren Gemeinden. 
Der Herr schenke ihm ewige Ruhe! Und 
das ewige Licht leuchte ihm! Amen 
  
Für die Kirchengemeinden der Seelsor-
geeinheit Donau-Heuberg
Pfarrer Gerwin Klose, 
Pfarrer Joseph Mujuni, 
Diakon Karl-Heinz Reiser, 
PR Jutta Krause  

  
Tag der ewigen Anbetung 
Der Tag der ewigen Anbetung findet statt: 
in St. Maria Magdalena in Mühlheim am 
Mittwoch, 22.12.2021 und in St. Nikolaus 
in Stetten am Donnerstag, 23.12.2021. 
Beginn ist jeweils um 17.00 Uhr  mit der Eucha-
ristiefeier und anschließender Aussetzung. 
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(telefonische Anmeldung bis Donners-
tag, 16.12.2021 um 11.00 Uhr) oder Mail: 
stmartinus.fridingen@drs.de (bis Dienstag, 
21.12.2021 um 16.00 Uhr) 
Gottesdienste in Kolbingen: 
24.12.2021 um 18.00 Uhr 
25.12.2021 um 17.30 Uhr Vesper der SE 
26.12.2021 um 10.30 Uhr 
Anmeldung: Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/ 1581 oder Mail: ErloeserJesusChris-
tus.Kolbingen@drs.de 
Gottesdienste in Renquishausen: 
25.12.2021 um 09.00 Uhr 
26.12.2021 um 10.30 Uhr 
Anmeldung: Bei Ulrike Rack, 
Tel. 07429/ 2542 
Es gelten für alle Gottesdienste die all-
gemeinen Hygiene- und Abstandsregeln 
sowie Maskenpflicht! 

Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Tuttlingen
Uhlandstr. 3, 78532 Tuttlingen, Tel. 96 59 80 - 
20 www.keb-tuttlingen.de, 
E-Mail: info@keb-tuttlingen.de
Für Präsenz-Veranstaltungen ist in der aktu-
ell geltenden Warnstufe für nicht Genesene 
oder Geimpfte ein PCR Test erforderlich. Für 
alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
notwendig!
Für Webinare benötigen Sie einen internet-
fähigen PC, Laptop oder Tablet. 
Sa., 15.01., 9.30 - 12.45 Uhr im Gemein-
dehaus Lohmehlen 
Stress, lass nach - Meditation und Eutonie 
- Meditationsvormittag für Anfänger und 
Geübte 
Referentin: Renate Laschinger, Gruppenpä-
dagogin (TZI), Schwerpunkt Meditation 
Beitrag: 25 Euro 
Mi., 19.01. und 26.01., 18.30 - 19.30 Uhr 
Online-Kurs 
Gedächtnistraining - bequem von zu Hause 
aus 
Referentin: Anne Heller, Gedächtnistrainerin 
BVGT e.V 
Beitrag: 18 Euro; Anmeldung: keb Zoller-
nalbkreis, Tel. 0 74 33 - 9 01 10 - 30, 
www.keb-zak.de 
Do., 20.01., 19.30 - 21.00 Uhr 
Online-Vortrag 
Keine Panik bei AD(H)S 
Referentin: Nadin Corinna Bühler, Lehrerin, 
EKP-Referentin 
Beitrag: 5 Euro für Schüler und Studenten, 
ansonsten 10 Euro 
Do., 20.01., 18.30 – 20.45 Uhr 
Online-Workshop 
Trau Dich! - Farben der Entscheidung 
Referentin: Friedgard Blob, Dipl. Psycho-
login, Dipl. Pädagogin, int. zertifizierende 
Focusing Ausbilderin 
Beitrag: 21 Euro; Anmeldung: keb Rottweil, 
Tel. 07 41 - 24 61 19, info@keb-rottweil 
Mo. 24.01. - Fr. 28.01., 19.00 Uhr On-
line-Impulse 
Don‘t worry, be happy! - Die Kunst, die 
Schwierigkeiten des Lebens anzunehmen 
und zu akzeptieren 
Referentin: Susanne Deiters, Systemische 
Beraterin, Resilienztrainerin und NLP-Master 
(DVNLP) 
Beitrag: 40 Euro 

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Dezember 2021 - Weihnachtszeit
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0
Schramberg 103.7 Oberndorf 104.6 Tuttlin-
gen 107.6 und im Kabel App, Internetradio 
und Infos: www.antenne1-neckarburg.de
 
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“ -  Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken täglich gegen  9.15 
Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr (am 25.12. und 01.01. von 13 - 15 
Uhr)
19.12. „Weihnachten gelebt - die Stiftung 
Liebenau feiert“
25.12. „Die Weihnachtszeit in Geschichte 
und Brauchtum, - im Gespräch mit Prof. Dr. 
Werner Mezger“
26.12. „Der Krippenbauer Max Scheller - Aus-
stellung zum 100. Geburtstag im Schram-
berger Schloss“
01.01. „Das Neue Jahr 2022 mit Dekan Bea-
tus Widmann“
02.01. „Die Jahreslosung 2022 als Begleiter 
mit Pfarrer Christoph Gruber“
06.01. „Gesund werden - Gesund bleiben 
- die Aktion Dreikönigsingen in unserer Re-
gion“
09.01. „Sabbat-Leben nach Gottes Rhythmus 
- die Allianzgebetswoche 2022 mit Christian 
Ruoss“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter
 
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798  
    

Obst- und Gartenbau-Verein 
Neuhausen ob Eck e.V. 
Handarbeitstreff im Alpenblick. Den für 
Donnerstag, 16.12.2021 geplanten „Ad-
ventlichen Handarbeitstreff“ müssen wir 
leider absagen. 
Mondkalender – Erfolgreicher Gärtnern 
mit Hilfe des Mondes.  
Das nächste Frühjahr kommt bestimmt, da-
rum heute schon an das Säen, Pflanzen und 
Pflegen zum besseren Zeitpunkt denken. 
Die Mondkalender „Aussaattage nach kos-
mischen Rhythmen 2022“ sind da und kön-
nen (ohne Bestellung) bei Alfred Schaz Blu-
menstraße 25 abgeholt werden (Tel. 1593). 
Bitte beachten sie die aktuell gültigen Coro-
na-Regeln „A-H-A“. 

Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV-Neuhausen 
Winterkräuter richtig abdecken, Winter-
kräuter wie Petersilie, Winterportulak und 
Löffelkraut können Sie auch im Dezember 
ernten, wenn Sie sie immer gut mit Zweigen 
und/oder Vlies zudecken. Dann liefern sie 
auch im Winter frische Kräuter. 
Schnittlauch antreiben, Sobald der Wur-
zelballen des Schnittlauchs im Garten ein-
mal durchgefroren ist, kann man ihn ausgra-
ben und eintopfen, um ihn in der Küche am 
Fensterbrett anzutreiben. Auf diese Weise 
steht auch im Winter das gesunde Grün zur 
Verfügung. 
Gemüselager regelmäßig lüften, Sowohl 
für eingelagertes Gemüse als auch für Knol-
len von Dahlien und Begonien gilt: regelmä-
ßiges Lüften im Winter schützt vor Schim-
mel und Verfaulen. Außerdem versorgt es 
das Gemüse und die Blumen bzw. die Knol-
len mit Sauerstoff. Wichtig dabei: Lüften Sie 
immer nur an frostfreien Tagen! 
Weihnachtssternkauf, Weihnachtssterne 
sind ein natürlicher Adventsschmuck. Ach-
ten Sie beim Kauf der Pflanzen darauf, dass 
sie nicht im Freien gestanden haben und ge-
sunde Blätter besitzen. Beim Transport und 
in der Wohnung vertragen sie weder Kälte 
noch Zugluft, ebenso keine Staunässe. Übri-
gens: Blaue oder glitzernde Weihnachtsster-
ne sind keine neuen Zuchtformen, sondern 
mit Farbe besprüht! Zur natürlichen Farbe 
gehören neben den roten auch die panas-
chierten und cremeweißen Blätter. 
 
 

  
 

Neue Geschäftsstellenleiterin 
und Öffnungszeiten der  
Geschäftsstelle Neuhausen 
Vieles können Sie heutzutage schnell und 
einfach online über unsere Website unter 
ksk-tut.de oder mit unserer Sparkassen-App 
erledigen.
Es gibt aber auch Anlässe, wie beispielswei-
se den Kauf einer Immobilie, die Geldanlage 
in Wertpapiere oder die Altersvorsorge, da 
braucht man oftmals einfach einen persönli-
chen Ansprechpartner in der Nähe, den man 
in wenigen Minuten erreichen kann. Was bei 
uns anders ist: Als Sparkassenkunde müssen 
Sie sich nicht zwischen der persönlichen 
Betreuung oder dem digitalen Angebot 
entscheiden. Es steht Ihnen auch immer ein 
persönlicher Ansprechpartner für Ihre Fra-
gen und Anliegen zur Verfügung.

Christbaumsammlung 
am Samstag, 08. Januar 2022 
findet die vom Landratsamt 
organisierte Christbaum-
sammlung statt. An diesem 
Tag ist die Grünschnittsam-
melstelle am gewohnten 
Ort und zur gewohnten Zeit 
besetzt, so dass die Christ-
bäume dort abgegeben 
werden können. 
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Genießen Sie einfach die Vorzüge aus bei-
den Welten. Zukünftig wird Frau Michaela 
Lambertz unsere Geschäftsstelle in Neuhau-
sen leiten und ist Ihre persönliche Ansprech-
partnerin vor Ort. Frau Lambertz arbeitet 
bereits seit 2008 bei der Kreissparkasse 
Tuttlingen. Schenken Sie Frau Lambertz Ihr 
Vertrauen. Sie freut sich darauf, Sie kennen-
zulernen. Ab 3. Januar 2022 ändern sich die 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle in Neu-
hausen wie folgt:
 
Montag  09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr
 
Bei allen Fragen und Anliegen rund um das 
Thema Finanzen steht Ihnen Frau Michaela 
Lambertz auch gerne außerhalb unserer 
Öffnungszeiten von 08:00 bis 20:00 Uhr für 
Beratungstermine zur Verfügung. 
  
 

Außerdem wird dazu aufgerufen, Kontakte 
zu vermeiden, vor alle größere Ansammlun-
gen von Menschen in geschlossenen Räu-
men. 

Gemeinden im Landkreis Tuttlingen ver-
einbaren Schließung von Sporthallen 
und Übungsräumen  
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der Städte und Gemeinden im Landkreis 
Tuttlingen haben gemeinsam beschlossen, 
im Sinne einer zusätzlichen Maßnahme zur 
Reduzierung von Kontakten alle Sporthallen 
und Übungsräume für Vereine ab dem 13. 
Dezember 2021 bis einschließlich 9. Januar 
2022 zu schließen. Ausgenommen davon ist 
der Schulsport. 

Gespräche mit der Polizei über verstärkte 
Kontrollen der Ausgangsbeschränkun-
gen 
Derzeit laufen Gespräche mit der Polizei und 
den Gemeinden im Landkreis Tuttlingen 
über verstärkte Schwerpunktaktionen zur 
Kontrolle der Ausgangsbeschränkungen. In 
der kommenden Woche ist eine endgültige 
Festlegung zu erwarten. 

Erster Omikron-Verdachtsfall
Der erste Verdachtsfall der Omikron-Varian-
te bei einer im Landkreis Tuttlingen wohn-
haften Person wurde dem Gesundheitsamt 
gemeldet. Es handelt sich um einen positiv 
auf das Corona-Virus getesteten Reiserück-
kehr aus Südafrika. Die betreffende Person 
ist derzeit in München im Quarantänehotel 
und darf dieses erst nach der Sequenzie-
rung bzw. dem Ablauf der Quarantäne v 
  
 
Information aus Ihrer Bücherei 
Ausnahmsweise öffnet die Bücherei am 
Donnerstag, den 16.12.2021 erst um 18 
Uhr bis 19 Uhr 
Weiterhin möchten wir Ihnen mitteilen, 
dass die Bücherei von einschl. Donners-
tag, 23.12.2021 bis zum 10.01.2022 we-
gen Weihnachtsferien geschlossen ist 

 b Dienstag, den 11.01.2022 wir gerne wie-
der für Sie da. 

Wir wünschen allen unseren Leserinnen, Le-
sern und allen Kindern ein friedvolles Weih-
nachtsfest mit Ihren Familien und ein gutes, 
gesundes neues Jahr 2022. 

Ihr Team der Bücherei Neuhausen ob Eck 
   
 
Seniorensport am Mittwoch 
und Fitnesskurs am Dienstag 
Auf diesem Wege wünschen wir Euch ein 
gutes Weihnachtsfest und die besten Wün-
sche für das neue Jahr 2022. 

Vorallem bleibt gesund, damit wir sobald es 
möglich ist,wieder gemeinsam Sport trei-
ben können. 

Eure Übungsleiterinnen 
Gudrun, Luise und Sieglinde 

Schwandorf

Kath. Kirchengemeinde  
St. Ulrich, Schwandorf: 
Damit wir besser planen können, bitten wir 
um Anmeldung zur Wort-Gottes-Feier am 
24.12.21 um 17.00 Uhr bei Familie Niebel 
unter der Tel: 07777 939073 oder per E-Mail: 
s-niebel@web.de bis zum 23.12.21. 

Wir wünschen allen eine gesegnete Weih-
nachtszeit. 
  
 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen
Die Weihnachtsferien beginnen am Don-
nerstag, dem 23. Dezember 2021 und en-
den am Freitag, dem 07. Januar 2022. Der 
Unterricht beginnt wieder am Montag, dem 
10. Januar 2022 nach Stundenplan.Das Kol-
legium der Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen wünscht allen 
Eltern und Schülern mit Familien sowie der 
gesamten Einwohnerschaft ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes, vor allem ge-
sundes neues Jahr. 

Wir bitten alle Eltern, sich auf unserer Home-
page www.gms-oberedonau.de regelmä-
ßig über kurzfristige Änderungen zu infor-
mieren. Vielen Dank! 
gez. Christian Traub, komm. Schulleiter 
 
 
Realschule Mühlheim 
Nach einem Jahr „Zwangspause“ durften 
Schüler*innen der Realschule Mühlheim das 
Sägewerk Maurer endlich wieder besuchen. 
Sehr informativ und motiviert wurde die 
Gruppe vom Rundholzplatz über die Vor-
sortierung zur Gattersäge geführt, die durch 
Lautstärke und Kraft immer wieder aufs 
Neue fasziniert. Auch die Halle der neuen 
Brettersortieranlage beeindruckte die Teil-
nehmer*innen. Ein Kontrast zu den eher eisi-
gen Temperaturen bildete der Abschluss bei 
den Holz-Wärmebehandlung-Containern, 
in die jedes Kind einmal die Nase stecken 
durfte. Für eine abwechslungsreiche und 
sehr schülergerechte Führung bedanken 
sich die Techniklehrer- und Schüler*innen 
herzlichen bei Sebastian Maurer und seinem 
Sägewerkteam. 

Aktuelle Informationen  
im Zusammenhang  
mit Covid-19 
•	 gemeinsamer Appell von Land-

rat und Klinikgeschäftsführer zum 
Schutz älterer Menschen 

•	 Gemeinden vereinbaren Schließung 
von Sporthallen und Übungsräu-
men

•	 Gespräche mit der Polizei über ver-
stärkte Kontrollen der Ausgangsbe-
schränkungen 

•	 erster Omikron-Verdachtsfall

Landrat und Klinikgeschäftsführer ap-
pellieren gemeinsam: Schützen Sie ältere 
Menschen ganz besonders 
In einem gemeinsamen Appell rufen 
Landrat Stefan Bär und Dr. Sebastian 
Freytag, Geschäftsführer des Klinikums 
Landkreis Tuttlingen, aufgrund der ak-
tuellen Covid-19-Infektionszahlen dazu 
auf, besonders achtsam zu sein und vor 
allem ältere Menschen zu schützen. Die-
ser Appell wurde allen Gemeinden im 
Landkreis Tuttlingen mit der Bitte um 
Veröffentlichung zur Verfügung gestellt. 
„Vor allem ältere Personen haben ein ho-
hes Risiko für einen schweren Verlauf, 
wenn sie sich mit Covid-19 infizieren“, er-
läutert Landrat Stefan Bär. „Daher ist es 
die Pflicht von uns allen die ältere Per-
sonengruppe besonders zu schützen.“ 
Zum einen unterstreichen der Landrat und 
der Klinikgeschäftsführer die gute Schutzwir-
kung einer Auffrischungs- und Boosterimp-
fung. Besonders ältere Menschen sollten 
sich so schnell wie möglich eine dritte Imp-
fung geben lassen, wenn ihre letzte Impfung 
bereits fünf Monate oder länger zurückliegt. 
Darüber hinaus wird in dem Appell auf die 
gute Schutzwirkung einer FFP2-Maske hin-
gewiesen, sofern sie korrekt eingesetzt wird. 
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Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Geführte Wande-

rung in Beuron und Umgebung. Mittwoch, 
22. Dezember, 14 Uhr (Anmeldung bis 21.12.) 
Das obere Donautal zwischen Fridingen und 
Hausen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu 
bieten. Um die Besonderheiten der Natur 
erlebbar zu machen, lädt der Naturparkver-
ein zu geführten Wanderungen ein. Dabei 
wird auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand 
aufmerksam gemacht. Außerdem werden 
die vielfältigen geologischen, geschichtli-
chen und standörtlichen Zusammenhänge 
erläutert. Teilnahme nur mit 2Gplus-Nach-
weis. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 21. Dezember beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
   
 
Projekt Artenvielfalt in der 
Landwirtschaft -Hof Hafersack 
in Gutenstein setzt Maßnah-
men um  
Seit 2018 führt das Naturschutzzen-
trum Obere Donau ein Projekt zur 
Förderung der Artenvielfalt in der 
Landwirtschaft durch. Ziel ist es, mit abge-
stimmten Maßnahmen die Artenvielfalt zu 
fördern, ohne die Erträge landwirtschaftli-
cher Betriebe spürbar zu beeinträchtigen. 
Der Hof Hafersack in Gutenstein wirkt seit 
2020 am Projekt mit. In diesem Jahr konnten 
verschiedene Maßnahmen umgesetzt wer-
den. „Wir freuen uns, dass wir gemeinsam 
mit unseren Projektpartnern zeigen können, 
dass sich Landwirtschaft und Naturschutz 
nicht gegenseitig ausschließen“, so Ute 
Raddatz, Leiterin des Naturschutzzentrums. 
Das sieht auch Hofeigentümer Bernd Sax so: 
„Wenn wir nachhaltig wirtschaften wollen, 
müssen wir miteinander arbeiten, nicht ge-
geneinander“.

Das passiert auf dem Hof Hafersack z.B. 
bei der Bewirtschaftung artenreicher Blu-
menwiesen. Diese sind wertvolle Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen, allerdings im 
Vergleich zu intensiv genutztem Grünland 
weniger ertragreich. Daher wurden mit 
den zuständigen Behörden Pflegeverträ-
ge abgeschlossen, um die Blumenwiesen 
dauerhaft zu erhalten. Außerdem werden 
beim ersten Schnitt Altgrasbereiche aus-
gespart, so dass Rückzugs- und Nahrungs-
möglichkeiten für Insekten und andere Tie-
re bleiben. Künftig kann bei der Mahd auf 
dem Hof Hafersack noch naturverträglicher 
vorgegangen werden: Mithilfe der Klein-
projektförderung von LEADER Oberschwa-
ben konnte ein Messerbalkenmähwerk 
angeschafft werden, das eine insekten-
schonendere Schnittweise ermöglicht. 
Neben der allgemeinen Bewirtschaftung 
sind auch verschiedene Kleinstrukturen zur 
Förderung der Artenvielfalt wichtig. 

Auf dem Hof Hafersack wurden in diesem 
Herbst mit Mitteln aus der Landschaftspfle-
gerichtlinie Steinriegel in Kombination mit 
Heckenbereichen angelegt, um Reptilien, 
wärmeliebende Insekten und verschiedene 
andere Tiere zu fördern.

Auch das Thema Streuobstwiesen wird in 
den Fokus gerückt. 2020 wurde mit der An-
lage eines Streuobstsortengartens begon-
nen, in diesem Jahr kamen 14 weitere Bäu-
me hinzu. 
Der eingesetzte Wühlmausschutz wurde 
dabei von einer KoBV-Klasse (Kooperative 
berufliche Bildung und Vorbereitung auf 
den Arbeitsmarkt) der Ferdinand-von-Stein-
beis-Schule Tuttlingen hergestellt. Im Laufe 
der nächsten Jahre sollen Stück für Stück 
weitere Obstbäume gepflanzt werden. So 
entsteht nicht nur ein wertvoller Lebens-
raum, sondern es wird gleichzeitig zum 
Erhalt alter Obstsorten beigetragen. Für 
die Streuobstbäume können über den Hof 
Hafersack Patenschaften übernommen wer-
den. 
  

 
 

Kostenloser Online-Kurs 
 „Rund um den Babybrei –  
Ernährung im 1. Lebensjahr“  
am 17. Dezember 2021  
von 20:00 bis 21:30 Uhr 
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaft-
samt in Tuttlingen bietet allen interessierten 
Eltern die Möglichkeit ganz bequem von 
zu Hause aus mit Hilfe des eigenen digita-
len Endgeräts am Online-Kurs rund um das 
Thema Essen und Trinken im 1. Lebensjahr 
teilzunehmen.

Im Rahmen des Online-Angebots „Rund um 
den Babybrei – Ernährung im 1. Lebensjahr“ 
am Freitag, 17. Dezember 2021, erfahren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer per Video-
konferenz, was bei der Einführung der Bei-
kost zu beachten ist. 
Sie haben von 20:00 bis 21:30 Uhr die Gele-
genheit, sich über die besonderen Anforde-
rungen zu informieren und offene Fragen zu 
klären.

„Im Kindesalter werden die Weichen für das 
spätere Ernährungs-verhalten gestellt. Aus 
diesem Grund ist es so wichtig, bereits früh 
auf ausgewogenes Essen und eine gute Le-
bensmittelauswahl zu achten“, so Kathrin 
Schrode, Kursleiterin und Referentin für Kin-
derernährung.

Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen unter der Telefonnummer 07461 
926-1300 oder E-Mail landwirtschafts-amt@
landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine be-
sonderen Kenntnisse und technischen Vor-
aussetzungen erforderlich. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei Anmeldung.
 
Weitere Termine finden Sie auf unserer 
Homepage FORUM Ernährung: 
www.landkreis-tuttlingen.de/FORUM-Er-
nährung 
  
  

Testpflicht in Kindertages-
einrichtungen im Landkreis 
Tuttlingen 
Das Landratsamt Tuttlingen hat am Mon-
tag, 6. Dezember 2021, eine Allgemeinver-
fügung zur Anordnung einer Testpflicht in 
Kindertageseinrichtungen erlassen, die am 
Mittwoch, 8. Dezember 2021, in Kraft tritt. 
Bisher hatten die Gemeinden des Landkrei-
ses die Testungen von Kindern in Kinderta-
geseinrichtungen per Hausrecht geregelt. 
Durch die Allgemeinverfügung des Land-
ratsamtes soll die Testpflicht nun – auch 
aufgrund eines aktuellen Urteils des Verwal-
tungsgerichtshofes Mannheim – rechtssi-
cher gestaltet werden.

In Kindertageseinrichtungen in öffentlicher 
und freier Trägerschaft oder Einrichtung zur 
Tagespflege müssen die zu betreuenden 
Kindern in jeder Woche dreimal per Schnell-
test oder zweimal per PCR-Test auf Covid-19 
getestet werden. Den Zeitpunkt, den Ort 
und die Organisation der Testung bestimmt 
die Einrichtungsleitung. Die Personensor-
geberechtigten müssen der Testung vorab 
zustimmen. Ohne Zustimmung zur Testung 
in der Einrichtung oder ohne einen gültigen 
Test- bzw. Impf- oder Genesenennachweis 
besteht ein Zutritts- und Teilnahmeverbot 
für die Kinder. Die Kinder dürfen in diesem 
Fall die Kindertageseinrichtung nicht besu-
chen.

Die Allgemeinverfügung gilt bis zum Ablauf 
des 31. Dezember 2021. Sie wird unabhän-
gig davon aufgehoben, sobald die Alarm-
stufe I ausgerufen wird.

Es wird ergänzend auf die Handreichun-
gen für Kindertageseinrichtungen, Kinder-
tagespflegestellen, Schulen und Eltern im 
Zusammenhang mit Coronafällen des Sozi-
alministeriums verwiesen: 

sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/
de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/
infektionsschutz-hygiene/informatio-
nen-zu-coronavirus/faq-fachleute/ 

Interessantes
und Wissenswertes
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Regionale Einrichtungen  
freuen sich über Spende 
Region, Villingen-Schwenningen. Spenden-
gelder, die anlässlich der Launch-Party zum 
Start der „Dreiklang-SBH-Kampagne“ zusam-
mengekommen sind, konnte die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Schwarzwald Baar 
Heuberg an drei Institutionen aus der Region 
überreichen. 
Spenden anlässlich der Feier zum Mar-
ken-Launch 
Im Oktober feierte die Wifög mit zahlreichen 
geladenen Gästen ihr Marken-Launch für die 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg oder den 
„Dreiklang SBH“ – und wurde dabei unter 
anderem von der Firma Bad Dürrheimer als 
Sponsor unterstützt. Der Verkauf der alko-
holfreien Getränke erfolgte auf Spendenbasis: 
„Immerhin konnten wir so 450 Euro erzielen, 
die wir gerne weitergegeben“, so Geschäfts-
führerin Henriette Stanley. Groß war die Freu-
de auch bei den drei bedachten Institutionen: 
Jeweils einen Scheck über 150 Euro erhielten 

die Nachsorgeklinik Tannheim, die Lebenshil-
fe Rottweil und die Wärmestube Tuttlingen. So 
zeigte sich die stellvertretende Schriftführerin 
des Fördervereins Wärmestube für den Land-
kreis Tuttlingen, Tanja Müller-Zaum, über-
rascht über die Einladung zur Launch-Party 
und der damit verbundenen Spende: „Wir 
freuen uns über jede Spende, denn ohne die-
se Unterstützung könnten wir unsere Arbeit 
nicht durchführen und Menschen in der Not 
helfen.“ 
Mit der Feier hatte die Wifög gemeinsam mit 
der Agentur GRUPPE DREI ihre „Dreiklang 
SBH-Kampagne“ gestartet. Ziel des gemein-
schaftlichen Markenauftritts ist die Stärkung 
von Image und Bekanntheitsgrad der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg mit den Kern-
kompetenzen: Leben/ Wohnen/Arbeiten. 
Zum Hintergrund:  
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar- 
Heuberg sitzt in Villingen-Schwenningen. 
Hinter ihr stehen 24 Gesellschafter, darun-
ter vor allem Städte und Gemeinden, die 
drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und der 

Schwarzwald-Baar-Kreis, der Regionalverband 
Schwarzwald-Baar-Heuberg, die IHK SBH und 
Handwerkskammer Konstanz. Geschäftsfüh-
rerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsratsvorsit-
zender Jürgen Roth. Die Wirtschaftsförderung 
vernetzt regionale Unternehmen, bewirbt die 
Region nach außen, vermarktet Gewerbeflä-
chen und möchte die regionale Zusammenar-
beit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. 
Das Welcome Center ist bei der Wirtschaftsför-
derung Schwarzwald-Baar-Heuberg und der 
IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus Mitteln 
des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg. 
  

Als eine der drei beschenkten Institutionen bedankt 
sich Tanja Müller-Zaum vom Förderverein Wärmestu-
be für den Landkreis  Tuttlingen (rechts) bei Wifög-Ge-
schäftsführerin Henriette Stanley für die Spende. Foto: 
pm

Geschäftsführer Thomas Müller nimmt den Spenden-
scheck vor der Nachsorgeklinik Tannheim in Empfang. 
Foto: pm

Geschäftsführerin Alexandra Schmid, die seit 2018 die 
Lebenshilfe im Kreis Rottweil gGmbH leitet, freut sich 
mit Henriette Stanley über die Spenden. Foto: pm
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Die Tuttlinger Heimatblätter 2021 sind erschienen 
Pünktlich zum zweiten Advent erscheinen auch dieses Jahr wieder die Tuttlinger Hei-
matblätter. Der diesjährige Band 84 enthält Aufsätze zu den Schwerpunktthemen 
Erster Weltkrieg, aus dem Mittelalter, Ortsjubiläen, Vorgeschichte des Freilichtmuse-
ums Neuhausen ob Eck. Die Kreischronik und die Bücherschau runden den Band ab.

Der Band beginnt mit einem Beitrag von Lena Kunz aus dem Kreisarchiv. Sie beschäf-
tigt sich mit den Schlachtfeldern des Ersten Weltkriegs um den Höhenzug Chemin 
des Dames im Norden Frankreichs. Dort ereilte 275 deutsche Soldaten ein trauriges 
Schicksal. Ein französischer Treffer landete am 4. Mai 1917 am Winterbergtunnel 
und schloss die Soldaten in ca. 20 m Tiefe ein, so dass sie dort den Tod fanden. Der 
Eingang zum Tunnel wurde 2020 von einem Heimatforscher wiederentdeckt. Fünf 
Männer aus dem Kreis Tuttlingen waren auch unter den Opfern und fanden einen 
schrecklichen Tod im verschütteten Tunnel. Es waren: Albert Fluck aus Leipferdingen, 
Josef Maier aus Liptingen, Johann Marquardt aus Stetten, Johannes Schilling aus Böt-
tingen und Karl Hienerwadel aus Möhringen.

Nils Jannik Bambusch stellt einen Briefwechsel des Tuttlinger Kaufmanns Julius Hil-
zinger und seiner Ehefrau Marie Rosine geb. Storz vor, der während des Ersten Welt-
kriegs entstand und Einblicke in die Sorgen und Nöte gibt. Die Briefe sind Teil eines 
Konvoluts, das erst vor Kurzem dem Kreisarchiv übergeben wurde.

Der folgende Aufsatz von Dr. Rainer Knörle beschäftigt sich mit dem Mord, der am 28. 
Januar 1135 auf den Reichenauer Abt Ludwig von Pfullendorf in der Tuttlinger Kirche 
verübt wurde und ordnet ihn in die machtpolitischen Zusammenhänge ein.

Markus B. Heintzeler deutet die Sage um die Burg Pfannenstiel, einer Spornburg zwi-
schen Fridingen und Beuron. Der Sage nach kam es dort zu einem Konflikt zwischen 
Geschwistern, den der Autor interpretiert.

Lena Kunz und Alexander Röhm beschäftigen sich mit dem Thema Wüstungen im 
Landkreis, insbesondere mit den Wüstungen Amtenhausen bei Immendingen, Ait-
lingen bei Leipferdingen und Renningen bei Möhringen.

Der Archäologe Dr. Andreas Haasis-Berner stellt eine Wallanlage beim Hofgut 
Gründelbuch in Buchheim vor. Dort konnte er eine mittelalterliche Befestigungs-
anlage nachweisen, die wohl in das 10. bzw. 11. Jahrhundert datiert werden kann. 
Der Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim Schuster stellt die Geschichte dreier Orte vor, die 
im vergangenen Jahr ein Jubiläum begehen durften, das wegen der Corona-Pan-
demie aber nicht gefeiert werden konnten. Emmingen o.E. konnte 2020 auf eine 
1200-jährige schriftliche Tradition zurückblicken, Egesheim und Aulfingen sogar 
auf eine 1250-jährige. Obwohl sich bei allen drei Gemeinden die schriftliche Erster-
wähnung jährt, arbeitet Hans-Joachim Schuster die Charakteristika – historische Ge-
meinsamkeiten wie mentale Unterschiede der Einwohnerinnen und Einwohner – der 
Gemeinden heraus.

Der langjährige Mitarbeiter des Freilichtmuseums Karl-Heinz Reitzner begab sich 
auf die Suche nach den Vorläufern des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck. Ab den 
1960er Jahren existierte die Vorstellung des Landes, dass ein zentrales Freilichtmu-
seum des gesamten Landes Baden-Württemberg eingerichtet werden sollte. Auch 
einige Standorte im Kreis Tuttlingen wurden dazu in Erwägung gezogen. Viele Wi-
derstände waren zu überwinden, erst nachdem aber von der zentralen zu einer de-
zentralen Lösung übergegangen wurde, konnte das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck realisiert werden.

Dr. Ronny Kabus war Leiter der staatlichen Lutherhalle in Wittenberg und beschäftig-
te sich schon vor Jahren mit dem Schicksal der Wittenberger Juden. Damals mach-
te ihn die Tatsache stutzig, dass der jüdische Fabrikdirektor Dr. Siegfried Tauss am 
31. Dezember 1943 in Tuttlingen verstarb. Jetzt geht den Geheimnissen der Familie 
Tauss nach und erklärt die Umstände des Todes von Siegfried Tauss, der sich im Tutt-
linger Bahnhofshotel das Leben nahm.

Jens Florian Ebert erforschte die Biografien der Hohentwiel Belagerer und Gegen-
spieler von Konrad Widerholt.

Die Tuttlinger Heimatblätter Blätter können ab Samstag in den Tuttlinger Buch-
handlungen im Museum und im Rathaus erworben werden. Die geheftete Ausgabe 
kostet 9,90 €. Lieferengpässe bei Karton verzögern die Auslieferung der gebunde-
nen Exemplare, die erst in einigen Tagen erscheinen und dann 11,90 € kosten.  

Ohne unsere passiven Fördermitglieder 
wäre vieles nicht möglich! 
Sie unterstützen mit einer passiven Mit-
gliedschaft die wichtigen ehrenamtlichen 
Aufgaben der Bereitschaften inklusive der 
Bergwacht, der Notfallseelsorge und der 
Rettungshundestaffel. Die Aufgaben sind 
vielfältig und es zählen unter anderem, die 
Testzentren der Bereitschaften, Mitarbeit 
im Kreisimpfzentrum, Altkleidersammlun-
gen, Sanitätsdienste bei Veranstaltungen, 
die Helfer vor Ort und vieles mehr dazu. 
Durch die Corona Pandemie findet die Mit-
gliederwerbung dieses Jahr telefonisch statt. 
Eine im karitativen Bereich tätige Werbe-
agentur unterstützt uns hierbei und wird an-
hand des öffentlichen Telefonbuchs in Ihrer 
Gemeinde passive Fördermitglieder werben. 
Wichtig hierbei ist: Sie schließen kei-
nen Vertrag am Telefon ab, und es wer-
den auch  keine Kontodaten abgefragt.  
Falls Ihnen das Rote Kreuz wichtig ist, und 
Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, 
wird der DRK- Kreisverband Tuttlingen 
Ihnen die Fördermitgliedsunterlagen zu-
senden, die Sie in Ruhe durchlesen kön-
nen und dann bitte ausgefüllt und unter-
schrieben an uns zurücksenden sollten. 
Wir als DRK Kreisverband Tuttlingen 
sind auf Sie als Fördermitglied angewie-
sen, um weiterhin die vielen ehrenamt-
lichen Aufgaben erfüllen zu können. 
Für Sie gibt es als passives Fördermitglied 
gibt es viele Vorteile und Aktionen. Lassen 
Sie sich überraschen, dazu bekommen Sie 
nähere Infos am Telefon und per Post. 
Für weitere Fragen steht Ihnen der DRK 
Kreisverband Tuttlingen gerne zur Verfü-
gung. Telefonnummer: 07461-1787-0 oder 
margarete.braun@drk-tut.de.
Danke für Ihre Aufmerksamkeit und Ihnen und 
Ihren Familien gesegnete Feiertage und einen 
guten und gesunden Start ins neue Jahr. 
  
  
Erinnerung: Landschaftspfle-
gemaßnahmen im Regierungs-
bezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 
56 – Naturschutz und Landschaftspflege, 
sucht für Landschaftspflegemaßnahmen im 
gesamten Regierungsbezirk Freiburg für die 
kommenden Jahre mögliche Auftragneh-
merinnen und Auftragnehmer. 
Bewerbungsunterlagen sind erhältlich beim 
Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5 
Verfahrensmanagement, Bissierstr. 7, 
79114 Freiburg,  abt5.verfahrensmanage-
ment@rpf.bwl.de, 0761/208-4705, oder her-
unterzuladen unter www.rp-freiburg.de 
Ihre konkreten Rückmeldungen erwarten 
wir bis zum 31. Januar 2022. 
Informationen über den Schutz personen-
bezogener Daten finden Sie auf unserer In-
ternetseite unter Datenschutzerklärung zur 
Verwaltungstätigkeit der Regierungspräsi-
dien 
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Martin Heidegger Seminare 2022 
Auch im kommenden Jahr werden in Meß-
kirch und auch online über Zoom eine Rei-
he von Heidegger-Seminaren unter Leitung 
von Dr. Alfred Denker, dem Leiter des Mar-
tin-Heidegger-Archivs, und mit Unterstüt-
zung der Martin-Heidegger-Stiftung statt-
finden. 
Am 04. Januar startet das philosophische Jahr 
mit dem Philosophischen Café unter dem 
Titel „What is Thinking“. In seiner Vorlesung 
„Was heißt Denken?“ sagte Martin Heideg-
ger „Das Bedenkliche unserer bedenklichen 
Zeit ist, dass wir noch immer nicht denken?“ 
Was meint Heidegger hier mit Denken und 
welche Formen des Denkens gibt es eigent-
lich. Ist der Mensch nicht das animal rationa-
le, das denkende Tier? Diese und andere Fra-
gen sollen gemeinsam besprochen werden. 
Das Lektüreseminar „On Time and Being“ 
wird vom 7. – 8. Januar in Zusammenarbeit 
mit der Universität Erfurt und der Universi-

dad de Sevilla stattfinden.  „Zeit und Sein“ ist 
einer der bedeutendsten Vorträge im Spät-
werk Heideggers. In diesem Vortrag wird die 
Thematik des „eigentlichen systematischen 
Abschnitts über Zeit und Sein“ (GA Bd. 66, 
S. 413) aus dem Aufriss von Sein und Zeit in 
der Blickbahn der zweiten Ausarbeitung der 
Seinsfrage aus dem Ereignis gedacht. Das 
Thema „Zeit und Sein“ öffnet sowohl Einblick 
in Heideggers frühe Philosophie, als auch 
in sein spätes Denken. In diesem Lektüre-
seminar wird Heideggers Vortrag „Zeit und 
Sein“ gemeinsam gelesen und diskutiert. 
Ein Abendvortrag „Nietzsches Wort `Gott 
ist tot`“ findet am 09. Januar statt. Dieser 
Veranstaltung wird sich mit Heideggers 
berühmtem Vortrag auseinandersetzen. 
Was meint Nietzsche, wenn er vom Tod 
Gottes spricht und wie versteht Heidegger 
dieses Ereignis. Steht der unheimlichste 
aller Gäste, der Nihilismus, in unserer Zeit 

nicht vor der Tür? Was ist Metaphysik und 
inwiefern ist sie von Seins Vergessenheit 
geprägt? Welche Holzwege gibt es eigent-
lich im Wald der Metaphysik und wie könn-
ten wir den Weg aus diesem Wald finden? 
Die philosophischen Highlights 2022 sind 
das Kolloquium „Daseinsanalysis in Zu-
sammenarbeit dem dem Dasseinsalalytiv 
Institute of America“ vom 22. – 25. Mai, die 
Heidegger-Conference „Heidegger und der 
Deutsche Idealismus“ vom 23. – 26. Juni, so-
wie die beiden Summerschools „Fundamen-
tal Concepts in Being and Time“ und “Sereni-
dad y Tecnica” im Juli und August. 
Die Seminare im Januar finden alle online 
statt, den Link zur Anmeldung finden Sie 
auf der Homepage: www.messkirch.de/ver-
anstaltungen. Weitere Informationen gibt es 
bei der Tourist-Information Meßkirch unter 
07575/206-1422 oder unter 
schloss@messkirch.de 
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WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Böttingen, Mahlstetten u. Neuhausen o. E.!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

R�ch�anwal�fachang���ll�� uch�
T/ilz/itst/ll/, nachmittags.

Zuschrift/n /rb/t/n unt/r Chiffr/-�r. 6004103,
an d/n PRIM� VERLAG, M/ßkirch/r Straß/ 45,

78333 Stockach.

GESUCHT!!!
Wir suchen Grundstück oder Haus oder Wohnung 
zum Kauf in Mühlheim a.D.  Tel. 0163-4431890 

auf-der-suche-in-muehlheim@die-optimisten.net 

Fridingen, im Dezember 2021

Oswald Wannenmacher
* 01.11.1949      † 25.11.2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den schweren Stunden des 
Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihm die
letzte Ehre erwiesen haben.

Besonders danken wir
- Herrn Pfarrer Klose, Herrn Diakon Reiser und dem 

Grabgesang für die würdevolle Gestaltung des Requiems
- der Praxis Dr. Kappeler
- dem Pflegedienst Ferencak
- dem PalliativNetz Landkreis Tuttlingen
- dem Praxisteam Dr. Köchling
- dem Bestattungsinstitut Sichler
- der Firma Klöckner Desma, dem Obst- und Gartenbauverein

und den Vogelfreunden 67 für die Nachrufe.

Brigitte Wannenmacher mit Familie

Rentnerin sucht in Neuhausen dringend
Schneeräumdienst gegen Bezahlung

(morgens und abends) Tel. 07467-439 

Haushaltshilfe gesucht
in Irndorf, ca. 4 Stunden wöchentlich.

Tel. 0152 / 24 77 1550





Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Cornelia Horakh, MSc. 
Steigstraße 6, 78600 Kolbingen, Tel.: 07463 / 5001 
Sprechstunden: Mo., Di., Mi., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 

Mo., Di., Mi., Do. 14.00 - 19.00 Uhr 

Wir haben Urlaub vom 18.12.21 bis 09.01.22
Die letzte Möglichkeit für den Bonusstempel 2021 ist am 17.12.21 vormittags
Den zahnärztlichen Notdienst erfragen Sie über die Tel.-Nr.: 01803 222 555 20

Christbaum-Kultur
Buchheim Kritzbühl (K 5937, Richtung Leibertingen )

Verkauf der Weihnachtsbäume am: 
Freitag, 17.12.2021 
von 14.00 - 16.30 Uhr 

Samstag, 18.12.2021 
von 10.00 - 14.00 Uhr 

Bitte die aktuellen 2G-Regeln beachten
Ansprechpartner: 
Helmut Kohler, Tel. 07777/589





LIEBE PATIENTEN,

unsere Praxis bleibt vom 23.12.2021  
bis einschließlich 31.12.2021 geschlossen!

Die Vertretung am 23.12.20201 in der Zeit von  
7.00 bis 11.00 Uhr übernimmt unsere Praxis  

in Wehingen, Gosheimerstr.14, Tel.07429/8717

Die Vertretung ab den 24.12.21 übernimmt freundli-
cherweise Herr Dr. med. Winkler, 72362 Nusplingen,  

Kapellentorstr.3, Tel.07429/2335, Handy 01736639166

An Sonn- und Feiertagen wenden Sie sich bitte  
an den ärztlichen Bereitschaftsdienst in  
den umliegenden Kliniken! Tel. 116117

Wir wünschen allen unseren Patienten  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen  
gesunden Start ins neue Jahr 2022!!

Ihr Praxisteam Dr. Szentpeteri

Feldsalat vom Freiland 
Bodenseeäpfel, Kartoffeln, Gemüse

Verkauf Böttingen bei der Kirche: 
Dienstag, 21. Dez. 9 - 12.30 Uhr

Fridinger Markt: Dienstag, 21. Dez. 14 - 16 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



SCHREINEREI LÖHLE GmbH
info@schreinerei-loehle.de 
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

MACHEN 
SIE IHR 

ZUHAUSE 
SCHÖN

EINE SCHÖNEEINE SCHÖNEWeihnachtszeit
& lichen Dank



Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
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Kartoffel-Verkauf 
bei Susis Haarstudio 

in Neuhausen ob Eck, Siemensring 6
am Freitag, 17.12.2021 

von 10.30 - 11.30 Uhr 
- Regional vom Kartoffelhof -

Weißhaupt Pfullendorf 

.www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- Stadt- und Fernfahrten
- Flughafenfahrten
- Kurierdienste
- Gepäcktransporte
mit Pkw oder Kleinbussen bis 8 Fahrgäste

Wir akzeptieren alle gängigen EC- und Kreditkarten!
Bitte weisen Sie bei der Fahrzeugbestellung auf die gewünschte Kartenzahlung hin, 
da nicht alle unsere Fahrzeuge entsprechend ausgerüstet sind.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14
Gebührenfrei
0800 1851 51 0



Suchen Sie eine neue 
berufliche Herausforderung? 

Maschinenbediener (m/w/d)

Produktions-
mitarbeiter (m/w/d)

Lagermitarbeiter (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
gesucht! 

Bezahlung nach Tariflohn mit Zulage, tarifliche Sozialleistungen,
jährlich steigender Urlaubsanspruch, angenehmes Umfeld, bei uns
sind Sie willkommen. 

Wenn Sie interessiert sind, 
melden Sie sich bei:

p2b person to business GmbH
Stephan Völkel
0151 53860820
s.voelkel@p2b-online.de




